
Stadt Bielefeld 

Sitzung des SGA am 20.11.2018  

„Älter werden in 
Bielefeld“ 
Ein gemeinsamer Arbeitsprozess 

Sozialdezernat 



Die Ausgangssituation 

Der Altenbericht verdeutlicht: 
 
• Der Anteil und die Zahl der älteren Bevölkerung steigt. 
• Die Lebenslagen werden vielfältiger – Altersarmut,  

Einsamkeit…. 
• Deutlich mehr Menschen haben einen Unterstützungs- 

bedarf. 
• Mehr ältere Menschen sind fit und stellen ein Potential  
       für andere dar. 
• Allerdings: das Potenzial an ehrenamtlicher Hilfe sinkt aufgrund 

des Rückgangs junger älterer Menschen. 
• Die Angebotsstruktur muss sich entwickeln und insbesondere 

Antworten auf den Fachkräftemangel finden. 
 
 
   

 



Beteiligte 

Der gemeinsame Arbeitsprozess 

• Sozialdezernat der Stadt Bielefeld 
• Arbeitsgemeinschaft der  Wohlfahrts-

verbände 
• Seniorenrat 
 
 
 zwei Workshops im Juni und Oktober 2018 



Ziel der gemeinsamen Arbeit 

• eine kommunale Verantwortungspartnerschaft 
zur Gestaltung einer seniorenfreundlichen 
Kommune bilden 

• (prekäre bzw. problematische) Lebenslagen 
älterer Menschen in Bielefeld identifizieren 

• eine möglichst hohe Lebensqualität für alte 
Menschen vor Ort erhalten 

• Handlungsansätze und -möglichkeiten einer 
zukünftigen kommunalen Seniorenpolitik 
benennen, umsetzen und präsentieren  
 

 



Arbeitsstruktur 

Übertragung der Struktur von „Bielefeld 
integriert“ mit den Bausteinen 

 
• Lenkungsgruppe 

 
• Fachgruppen 

 
• Tandem-Verantwortung für ausgewählte 

Themen 
 
 

 



Die Lenkungsgruppe 

• arbeitsfähige Größe 
 
• Teilnehmende: Vertreter*innen aus 

relevanten zivilgesellschaftlichen 
Bereichen 

 
• Aufgaben der Lenkungsgruppe 
 Formulierung von Zielen und 

Aufgaben für   die  Fachgruppen 
 

      Öffentlichkeitsarbeit   
 

 



Erste Themen 

Fachgruppen 

1. Wohnen 

2. Ehrenamt und Beteiligung 

3. Pflege 

4. Sorgende Gemeinschaft 
 



Querschnittsthemen 

• Diversität  

• Lebenslanges Lernen und Digitalisierung 

• Migration 

• Demenz 

• Gendergerechtigkeit 

• Generationengerechtigkeit und -zusammenhalt 

• Gesundheit und Prävention 

 



Arbeitsauftrag an die Fachgruppen 

• Bestandsaufnahme und Problemaufriss 
 

• Bearbeitung konkreter Fragestellungen 
nach Festlegungen durch und in 
Abstimmung mit der Lenkungsgruppe  
 

• Formulierung konkreter Maßnahmen und 
Weiterleitung an die Lenkungsgruppe 
 
 

 



Die nächsten Schritte 

• Bildung der Lenkungsgruppe (Einbeziehung 
von Wissenschaft, Interessensvertretungen 
etc.) 
 

• Bildung von Tandems, die die Verantwortung 
für eine Fachgruppe übernehmen 
 

• Titel für den gemeinsamen Prozess bestimmen 
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